


Donnerstag, 3. November 2016, 19:00 bis 21:00 Uhr

Begrüssung und eröffnungsansprache 
Mensch und natur in harMonie

Viele Errungenschaften der menschlichen Zivilisation machen das Leben einfacher und 
komfortabler. Jedoch haben uns der blinde Glaube an Fortschritt, Technik und Industri-
alisierung bei gleichzeitigem Verlust von moralischen Grundsätzen und Respekt gegen-
über der Natur die „Wohlstandskrankheiten” in bereits epidemischem Ausmaß beschert,  
deren enorm hohen Preis wir heute zahlen. – Doch sind solche Krankheiten wirklich unheilbar?  
Die Natur kennt praktische Lösungen! The Very Rev. Dean em. Paul Probst, SF, 

Europäischer Präsident, The World Foundation for Natural Science, Luzern, Schweiz

Freitag, 4. November 2016, 9:00 bis 18:30 Uhr

gut and psychology syndroMe (gaps) – darM und  
psychologie syndroM – gesunder darM, gesunder Mensch

Autismus, Aufmerksamkeits-Hyperaktivitätsstörung (ADHS), Aufmerksamkeits-Defizit störung 
(ADS) und andere Lernstörungen, psychische Krankheiten wie Depression oder Zwangs-
neurosen, Autoimmunprobleme, Allergien, Asthma, chronisches Müdigkeits syndrom und 
viele andere physische Beschwerden verbreiten sich zusehends. Warum? Die Ursache 
heißt GAPS. Tausende Fallbeispiele zeigen, wie mit gesundem Menschenverstand und 
traditionellen Ernährungsgrundsätzen Heilung möglich wird.  

herzinfarkt durch „Böse fette”? – die wahren ursachen  
für herzinfarkt, arteriosklerose und Bluthochdruck

Während der letzten vierzig, fünfzig Jahre haben wir das „böse” Cholesterin und die „bösen” 
Fette mit allen Mitteln bekämpft. Dennoch erleiden die Menschen in der westlichen Welt 
genauso viele Herzinfarkte und Schlaganfälle wie zuvor, obwohl sie doch „herz-gesunde” 
Diäten befolgen. Machen wir also etwas falsch? Was ist eine Herzkrankheit wirklich, was 
löst sie aus und was hat Ernährung damit zu tun? Dr. Natasha Campbell-McBride MD,

Neurologin und Ernährungswissenschaftlerin, Cambridge, England

glykonährstoffe – unverMeidlich für richtige zellkoMMunikation!
Glykonährstoffe sind die wahren, gesunden Zucker. Mehr noch, Glykonährstoffe sind 
für jede Zelle im Organismus absolut lebenswichtig. Ohne sie kann es zwischen den 
Zellen im Körper keine fehlerfreie Kommunikation und keine geregelten biochemischen 
Reaktionen geben. Nur wenn die Kommunikation auf der Zellebene reibungslos 
funktioniert, ist unser Körper in der Lage, seine Selbstheilungskräfte freizusetzen und  
sich selbst gesund zu erhalten. 

cholesterin – freund oder feind?
Industrie, Medien und Ärzteschaft stellen Cholesterin und Fett seit Jahrzehnten als die 
alleinigen Verursacher von Arteriosklerose und damit als Hauptgrund für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen dar. Pharmazeutische Cholesterinsenker lassen die Kassen klingeln, über die 
gefährlichen Nebenwirkungen dieser Medikamente erfährt die Bevölkerung jedoch nichts. 
 Lukas Waldmann, Heilpraktiker, Rotkreuz, Schweiz

Samstag, 5. November 2016, 9:00 bis 18:30 Uhr

sie sind ein genie! – neues aus der gehirnforschung,  
uM die grauen zellen zu höchstleistungen anzuspornen

Entweder man wird als Super-Hirn oder als eher trübe Leuchte geboren und damit 
hat sich’s dann für den Rest des Lebens? – Irrtum! Aus der Neuroplastizität, einem 
faszinierenden Bereich der Neurobiologie, ist bekannt, dass sich Synapsen, Nervenzellen, 
ja sogar ganze Hirnareale in ihrer Funktion und Anatomie laufend verändern können, je 
nachdem, wie sie benutzt werden, und zwar ein Leben lang. Mit visionären Lern- und 
Denk-Strategien wie Image Streaming wird jede und jeder zum Genie. Stoßen Sie in 
diesem dreiteiligen Workshop in neue Sphären vor!  Dietmar R. Schumann, 
Berater, Coach und zertifizierter Trainer in „Image Streaming Methodology“, Hitzkirch, Schweiz

die digitalisierung der gesellschaft und ihre folgen
Ein Leben ohne Internet – das können wir uns kaum mehr vorstellen. Doch wie hat die 
Digitalisierung unsere Gesellschaft verändert? Warum „verlieren” sich immer mehr Menschen 
im Internet? Welche Auswirkungen haben Soziale Medien auf die Entwicklung und Gehirne 
unserer Kinder? Besteht ein Zusammenhang zwischen der Nutzung digitaler Medien und 
der rasanten Ausbreitung von Sprach- und Lernstörungen, Aufmerksamkeitsdefizitstörungen, 
Stress und der steigenden Gewaltbereitschaft bei Kindern und Jugendlichen? Erfahren Sie, 
warum dringender Handlungsbedarf besteht und wie ein verantwortungsvoller Umgang mit 
diesen modernen Technologien aussehen kann.  David Seiler, Redaktor, Neuheim, Schweiz

Isabelle Schneider, Lehrerin und Sozialarbeiterin, Neuheim, Schweiz

die unBewusste Macht der Musik
Musik tröstet, heilt, gibt Energie, beruhigt, spornt an. Doch so, wie 
die Musik die Macht hat zu erheben, so kann sie auch er niedrigen 
oder gar zerstören. Warum wirkt Musik in so kraftvoller –  
positiver oder negativer – Weise? Welchen Einfluss hat die heute allgegen-
wärtige Dauerbeschallung auf uns? Kann man mit Musik manipulieren? 
Gibt es so etwas wie Gewaltmusik? Hängen Werteverfall und ein Anstieg 
der Kriminalität irgendwie mit Musik zusammen? Was ist denn Musik 
überhaupt und wie kann sie zum Wohl der Menschen eingesetzt werden? 

unsere vision und verpflichtung für einen gesunden planeten  – der natürliche weg!
The Very Rev. Dean em. Paul Probst, SF, Europäischer Präsident, The World Foundation for Natural Science, Luzern, Schweiz

Sandro Künzle, Unternehmensberater  Cornelie Thomas, Dipl.-Mathematikerin, 
und Landwirt, Sassofortino, Italien  Dipl.-Musiklehrerin, Werl, Deutschland

Sonntag, 6. November 2016, 9:30 bis 13:00 Uhr

kliMafarMing – für gesunde Böden und sauBeres trinkwasser 
Die heutige, industrialisierte Landwirtschaft erzeugt durch ihre falsche Maxime des „Immer 
grösser, immer schneller, immer billiger“ regelrechte „Agrarwüsten“. Doch bilden gesunde 
Böden und das durch sie gefilterte, saubere Trinkwasser die Grundlage allen Lebens. Nur 
die kleine, flexible, regionale bäuerliche Landwirtschaft verfügt über die entsprechenden 
nachhaltigen Lösungen, um die Böden wieder gesunden zu lassen. So das Klimafarming 
mit Pflanzenkohle: Es erhöht den Humusgehalt und damit die Fruchtbarkeit des Bodens 
und beeinflusst so Böden, Wasser, Klima und Lebensmittel – kurz, das gesamte 
Ökosystem – positiv.   Jörg Dossenbach, Bauer, Bauernhof Arbach, Baar, Schweiz
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üBersetzungen:
Simultan in die Sprachen Deutsch, Englisch, Spanisch, Tschechisch und Russisch übersetzt.

veranstaltungsort:
 Maritim Hotel Ulm, Basteistrasse 40, 89073 Ulm, Deutschland 

 Das Hotel ist für die Dauer des Kongresses komplett rauchfrei. 

hotelziMMer:
Wir haben für unsere Kongress-Teilnehmer ein Zimmerkontingent zu vergünstigten 

Konditionen reserviert. Die Preise inklusive Mehrwertsteuer und  Frühstück betragen:
Einzelzimmer: EUR 123.00 pro Nacht

Doppelzimmer: EUR 78.50 pro Nacht und Person

verpflegung:
Mittagessen, Getränke und Pausenverpflegung sind nicht in den Kongressgebühren  

enthalten. Für das Mittag- und/oder Abendessen steht ein Buffet zur Verfügung.

weitere inforMationen:
The World Foundation for Natural Science

Hauptsitz für Europa, Postfach 7995, 6000 Luzern 7, Schweiz 
%-Tel. +41(41)798-0398 G &-Fax +41(41)798-0399

-E-Mail: EU-HQ@naturalscience.org G www.naturalscience.org

ihre anMeldung nehMen wir gerne auch online unter  
www.naturalscience.org oder telefonisch entgegen!


